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Bezirksklasse Nord Herren

TV Calmbach IV : VfL Stammheim 
Samstag, 26.11.2022, 19:30 Uhr

Koch bleibt gegen den TV Calmbach IV ungeschlagen

Mit einem 9:1-Gasterfolg gegen den TV Calmbach IV hat der VfL Stammheim am Samstag in
weniger als 115 Minuten zwei Punkte in der Bezirksklasse Nord Herren gesammelt. Beim TV
Calmbach IV lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem
Abend aus: Mit 10:27 behielten die Gäste deutlich die Oberhand.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Chancenlos waren Seyfried / Baumann gegen Gravelschomaker / Niethammer nicht,
aber mehr als ein gewonnener Satz war nicht zu holen. Kaum Chancen hatten Tharmakularajah /
Müller beim 8:11, 9:11, 4:11 gegen ihre Kontrahenten Koch / Henne. Das folgende Doppel zwischen
Karle / Weszkallnies und Weber / Waidelich endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für die
Gastspieler. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Das
Zwischenergebnis zeigte also ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Bei
seiner 1:3-Niederlage gegen Holger Henne konnte Lakshan Tharmakularajah anschließend den
Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Keinen siegbringenden
Fuß auf die Erde bekam Michael Seyfried bei der schlussendlich nach Sätzen deutlichen 0:3
Niederlage gegen Konstantin Koch. Wenig später ging es beim Stand von 0:5 weiter, als das mittlere
Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Fünf Sätze lang hingegen beharkten sich Dirk
Baumann und Paul Niethammer, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg in
dem anhand der TTR-Werte als bereits ausgeglichen eingeschätzten Spiel perfekt machte.
Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte anschließend Thomas Karle bei seiner Niederlage gegen
Simon Gravelschomaker. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Im
Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:7 an die Tische. Deutlich nach
Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Eberhard Müller gegen Dan Waidelich, obwohl man vor dem
Spiel auf Basis der TTR-Werte von einem deutlichen Sieg für die Heimmannschaft ausgehen konnte.
Beim 3:0 gegen Christian Weber fand Brian Weszkallnies indes von Anfang an die richtige Taktik in
seinem Spiel. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TV Calmbach IV und des VfL
Stammheim. Da Lakshan Tharmakularajah derweil nicht antreten konnte, verbuchte Konstantin Koch
einen kampflosen Sieg. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger
Mannschaftskampf sein Ende.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TV Calmbach IV am 03.12.2022 gegen die TTF
Althengstett II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 10.12.2022 gegen den SF Gechingen
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TV Calmbach IV

Doppel: Seyfried / Baumann 0:1, Tharmakularajah / Müller 0:1, Karle / Weszkallnies 0:1 
Einzel: L. Tharmakularajah 0:2, M. Seyfried 0:1, D. Baumann 0:1, T. Karle 0:1, E. Müller 0:1, B.
Weszkallnies 1:0 

 VfL Stammheim
Doppel: Koch / Henne 1:0, Gravelschomaker / Niethammer 1:0, Weber / Waidelich 1:0 
Einzel: K. Koch 2:0, H. Henne 1:0, S. Gravelschomaker 1:0, P. Niethammer 1:0, C. Weber 0:1, D.
Waidelich 1:0
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